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EDITORIAL

hjgoetzl@motorpresse.de

wird der aktuelle Auto-Jahrgang nach 30 Jahren Reifezeit zum Klassiker taugen? Ein 
Blick in die jüngere Vergangenheit zeigt: Zukunftsängste sind – meist – unbegründet.

Liebe Leser,

Z
u den wahrhaft wertvollen Aspekten unseres Alteisen- 
Hobbys gehören die Gespräche, die entstehen, sobald 
zwei oder mehr von uns zusammentreffen; Gespräche, 
die nicht selten ins Philosophische abdriften. Reichlich 
Gelegenheit dazu bot sich wieder am Motor Klassik- 

Stand auf der Retro Classics in Stuttgart, und es gibt nur wenige 
Dinge, die mir mehr Freude bereiten, als mit Lesern und Szene- 
Profis ausgiebig zu diskutieren.

Ein stets beliebtes Thema ist dabei die Frage, ob die jeweils 
aktuellen Automobile irgendwann mit einer H-Zulassung ver
sehen und in den Altmetall-Adelsstand erhoben werden können. 
Meist lautet die einhellige Meinung: Ganz sicher nicht. Die neu-
modischen Dinger seien nicht nur durch die Bank hässlich, son-
dern auch viel zu kompliziert und niemals restaurierbar.

Blick zurück nach vorn
Nun kann ich selbst auf mehrere Jahrzehnte mit dieser Frage zu-
rückblicken, und die Altvorderen haben mir glaubhaft versichert, 
dass es früher nicht anders war. Wahrscheinlich begann das Ganze 
spätestens mit der Gründung des Vintage Sports-Car Club 1934. 
Der im selben Jahr vorgestellte Citroën Traction Avant stieß bei den 
Engländern damals sicher auf einhellige Ablehnung: „Eine selbst-
tragende Karosserie? Good Lord, und dann noch dieser Front
antrieb – wo soll das bloß alles hinführen?“

Auch lange nach dem Krieg waren den Pionieren der Oldtimer- 
Szene in England und auf dem Kontinent selbsttragende Karosse-
rien in höchstem Maße suspekt, was sich auch in dem beliebten 

Rat „Vermeide Dramen, wähle Rahmen“ ausdrückt. Eine Aufforde-
rung, der übrigens Triumph bis zum letzten TR6 im Juni 1976 
nachkam und Morgan praktisch bis vor Kurzem.

Ab den 80ern gerieten dann Steuergeräte und ABS ins Visier 
der Schwarzseher, in den 90ern komplexe Technik. Doch längst 
wissen wir, dass die alte Weisheit „Men have made it, men can 
make it again“ kein leeres Gefasel ist: Sobald ein Auto nur wertvoll 
genug ist oder eine ausreichende Zahl an Liebhabern findet, tun 
sich Wege auf, um es am Leben zu halten. Bei einer Diskussion am 
Messestand in Stuttgart war übrigens auch ein engagiertes Mit-
glied des Mercedes R129-Clubs dabei, und wir beide schmunzel-
ten über die Tatsache, dass der Roadster mit seinem automati-
schen Überrollschutz einst als „viel zu kompliziert“ galt.

Und was ist mit E-Autos? Nun, Elektrik, Elektronik und 
Batterietechnologie sind bei Weitem nicht so esoterisch, wie es 
manchem erscheinen mag. Es könnte sogar sein, dass es in 30 
Jahren leichter ist, einen alten Tesla auf der Straße zu halten als 
einen 2026er Ferrari oder einen Jaguar V12. Aber darüber können 
wir gern diskutieren – in diesem Sinne, herzlichst Ihr

Was erschien uns der 
Mercedes R 129 einst 

kompliziert! Heute ist er 
längst ein weit- 

gehend problemloser 
Klassiker
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INHALT MOTOR KLASSIK IM APRIL

58Vor dem Fahren kommt das Ver- 
stehen: Mercedes-Benz  Typ SS 132Von der Kultur des Fahrens: Mercedes 

W 108, Jaguar XJ6 und Citroën DS34Sie sind wahre Auto-Helden: Warum 
VW-Bus T1 & Co. die Welt bewegen
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◼ Der schwächelnde Dollar ließ 
Ferrari-Preise aus EU-Sicht bei 
US-Auktionen günstig wirken
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Porsche 924� 71
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112Capri-Wonne: Restaurierung 
eines Ford Capri 1700 GT XL120Mercedes-Benz  W 201 im Werkstatt-

kosten-Check: kompakt und günstig? 124Mit Walter Röhrl im legendären Lancia 
Rally 037: die 25. AvD-Histo-Monte 

Mehr als ein Meer aus Sonnenblumen48 Erst per Autozug, dann auf Achse: im Ferrari 400 GT auf Genussreise nach Frankreich
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Einstiegs-Modell Gut, dass zwei Begleiter Filmstar 
Catherine Jourdan („Der eiskalte Engel“) 1967 in Paris behilflich sind: Ele-
gant ins Cockpit zu klettern, ist beim Lamborghini Miura nicht ganz einfach ... 
Mehr über die italienische Supersportwagen-Legende: ab Seite 22.

Foto: Getty Images
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NEWS NEUES VOM ALTEN AUTO

■  Wo Licht ist, ist auch Schatten, könnte 
das Fazit der Retro Classics Stuttgart lau- 
ten. Der Lichtblick: Die Veranstalter ver- 
meldeten zum 25-Jährigen mit 83 000 
Besuchern ein Plus von rund acht Prozent 
gegenüber dem Vorjahr. Viel Mercedes, 
viel Porsche – der Heimvorteil der 
schwäbischen Marken war spürbar, eben-
so der Trend, dass jüngere Klassiker 
zunehmend in den Fokus des Interesses 
rücken. Deren potenzielle Käufer sind an- 
spruchsvoll. „Niedriger Kilometerstand, 
vollständig nachvollziehbare Historie und 
Matching Numbers sind mittlerweile 
auch bei jüngeren Klassikern wichtig“, 
erklärt Peter Becker, Sprecher von 
Mercedes-Benz Heritage. Ein Trend, den 
Jaguar-Experte Denis Gath, der 16 
Briten-Katzen in Topzustand mit Garantie 
nach Stuttgart gebracht hatte, bestätigt: 
„Ein Viertel der Autos konnten wir ver- 
kaufen, und erfahrungsgemäß kommen 

nach der Messe noch viele Kunden auf 
uns zu.“ Zudem sei auch ein guter 
Werkstattservice im Anschluss an den 
Kauf heute zunehmend wichtig.

Die Schattenseiten? Vielen war die 
Messe zu lieblos gestaltet, zu teuer, zu 
monoton, wie ein Blick in die einschlägi-
gen Facebook-Kommentare belegt. Einen 
Lichtblick bildeten jedoch die mit großem 
Engagement organisierten Club-Präsen-
tationen mit diversen Auto-Jubilaren. 
Dass Sand im Getriebe war, zeigt auch 
der Umstand, dass noch bis kurz vor der 
Messe potenzielle Aussteller mit Sonder-
konditionen gelockt worden sein sollen. 
Auch von der Aufforderung, sich auf 
Flächen großzügiger auszubreiten, 
wurde berichtet, während ein renom-
mierter Accessoire-Händler Kaufzurück-
haltung beklagte. Dass auch die Classic-
bid-Auktion enttäuschend verlief, zählte 
ebenfalls zu den Schattenseiten.

Die Jubiläumsausgabe der Retro Classics Stuttgart zog ein gespaltenes Echo nach sich.

Ambivalente Retro-Spektive
Ja, es gab 
positive Stim- 
men. „Mir gefällt 
der Mix aus 
Oldtimern, 
Flohmarkt und 
Retro-Lifestyle“, 
kommentierte 
etwa ein Nutzer 
auf Facebook. 

„Die Messe muss sich neu erfinden, 
mehr renommierte Händler müssen 
wieder Lust haben, mit guter Ware 
zu kommen“, urteilte hingegen ein 
kritischer Aussteller im Gespräch. 
Die Beispiele zeigen das Dilemma, 
in dem die Retro-Classics-Macher 
stecken. Auch ich empfand manche 
Hallen als arg blutleer. Und von 
Herzblut lebt nun mal unsere Lei-
denschaft. Umso spannender, ob 
die erste Retro Classics am Traditi- 
onsstandort Essen im April Vertrau- 
en zurückgewinnt. Peter Michaely

Kommentar
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1 ��Gut besucht: die Fläche der Mercedes- 
Benz-Markenclubs in Halle 5

2 ��Gut getarnt: Muletto der Mercedes-Benz- 
SLS-AMG-Entwicklung auf Viper-Basis

3 �Gut bestückt: Sonderschau japanischer 
Tuning-Klassiker für Fernost-Fans 

4 �Gut platziert: Motor Klassik-Stand in 
Halle 3 samt Rallye-Quattro (siehe S. 12)

5 �Gut geformt: Nicht nur dieser superbe 
Citroën Ami 6 machte sich viele Freunde

2

3

4

5

Selbst Profis können im FSZN noch lernen Seltene Stücke werden in Reno versteigert

■  Aufgrund der starken Nachfrage hat 
das Fahrsicherheitszentrum am Nür- 
burgring einen weiteren Termin für das 
Motor Klassik Fahrsicherheitstraining 
eingerichtet: Am Samstag, den 25. April, 
lernen Fahrer von Oldtimern und 
Youngtimern, wie man optimal bremst, 
ein ausbrechendes Heck wieder einfängt 
etc. Preis 329 Euro, Beifahrer 49 Euro, 
Dauer etwa neun Stunden. Anmeldun-
gen und weitere Termine auf fszn.de

■ Bonhams versteigert am 13. Juni in 
Reno (US-Staat Nevada) 110 seltene 
Oldtimer, größtenteils aus der Harrah 
Collection. Viele davon sind die einzigen 
erhaltenen Exemplare aus Kleinstserien 
oder nie realisierte Designstudien. 
Glücksspiel-Tycoon William Harrah 
(1911–1978) war ein bedeutender Auto- 
sammler; als er starb, bildeten seine 
Fahrzeuge den Grundstock für das Na- 
tional Automobile Museum. bonhams.com

Zusatztermin beim 
Sicherheitstraining

Harrah-Raritäten  
unterm Hammer

Den Begriff „Standardwerk“ 
sollte man nicht leichtfertig 
verwenden, aber wenn ein 
Buch dieses Prädikat ver- 
dient, dann das des Schwei-
zer Architekten Hans Peter 
Würsten über die Mercedes- 
Typen 170 V/170 S/220. Eck- 
daten: zwei Bände im Schu- 
ber, 676/276 Seiten, 24,5 x 30 
cm, 4,8 Kilo, 1173 Abbildun-
gen, mit wissenschaftlicher 
Akribie in jahrelanger Arbeit 
konzipiert. 500 Exemplare zu 
je 128 Euro sind verfügbar. 
karren-publishing.com

Beat Roos, der Aston-Martin- 
Experte des Vertrauens 
unseres Herrn Chefredak-
teurs, hat ein großartiges 
Buch publiziert, das zur 
Pflichtlektüre aller Anhänger 
der englischen Nobelmarke 
gehört: Auf 200 Seiten 
erzählt der Schweizer 
spannende Storys aus der 
Geschichte von Roos 
Engineering und insbeson-
dere vom AM Lagonda 
Shooting Brake, der dort 
entstand. 150 CHF, Bestellun-
gen: roos.aston@bluewin.ch

Großes Abenteuer: Der 
Fotograf Stefan Bogner 
(„Curves“) hat eine Gruppe 
von Porsche-Fahrern auf 
ihrem 22 000 Kilometer 
weiten Roadtrip von 
Bangkok entlang der 
Seidenstraße bis Stuttgart 
begleitet. Mit „Expedition 
Porsche“ präsentiert er  
jetzt einen imposanten 
Bildband über diesen Trip, 
der von vorne bis hinten 
fesselt. Delius Klasing,  
320 Seiten, 49,90 Euro.  
delius-klasing.de

Neues Standardwerk beeindruckt mit schierer Informationsfülle.

Lesestoff für Klassiker-Fans
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NEWS NEUES VOM ALTEN AUTO

■ Autos auf Asphalt? Langweilig. Autos on Ice ist der 
neue Hype! Beim International Concours d’Élegance wur- 
den für zwei Tage auf der 25 Zentimeter starken Eisdecke 
des St. Moritzersees 50 sorgfältig kuratierte Oldtimer 
präsentiert und pilotiert. Unterteilt in verschiedene Klas- 
sen, reihten sich in dem Schweizer Nobel-Skiort frühmor-
gens bei minus 15 Grad die späteren Gewinner sauber 
auf der Eisfläche für die Bewertung auf. Die Gruppen
sieger: Lancia Stratos Alitalia („Legendary Liveries“), 
Maserati 4CLT („Open Wheels“), Jaguar XJ220 („Birth of 
the Hypercar“), Ferrari 750 Monza („Barchettas on the 
Lake“), Talbot-Lago T150C SS Teardrop („Icons on Wheels“ 
und „Best of Show“), Pontiac Vivant („Best Sound 
Award“). Der Publikumspreis „Heroes below Zero“ ging 
an den McLaren F1 GTR Lark. Highlight des Events war 
der zweite Tag, an dem das edle Blech unter anderem von 
ehemaligen Rennfahrern gekonnt über das rutschige Eis- 
Oval bewegt wurde, mit dabei auch Arturo Merzario auf 
einem Alfa Romeo 179B. Leider war nicht jeder Fahrer mit 
dem spektakulären Untergrund so vertraut, und so konnte 
man auch viele Klassiker bestaunen, die engeren Kontakt 
zum pudrigen Weiß am Streckenrand suchten, glücklicher-
weise alle unbeschadet. Eine spektakuläre Show vor 
atemberaubender Naturkulisse der Engadiner Berge! 
theicestmoritz.ch� Gudrun Muschalla

The I.C.E. St. Moritz bot Enthusiasten  
im Januar internationales automobiles  
Kulturgut in makellos weißer Kulisse  

auf 1822 Metern Seehöhe.

Heroes below Zero

1 �Best of Show: Talbot 
Lago T150C SS 
Teardrop Coupé von 
1937 aus der Pearl 
Collection, Fritz 
Burkard

2 �Le-Mans-Legende 
Tom Kristensen 
pilotierte den Audi 
Sport Quattro S1 E2 
von 1986 übers Eis

3 �Mit seinem straßen-
zugelassenen Nissan 
R390 GT1 reiste Renn-
fahrer Érik Comas auf 
Achse an 

4 �McLaren F1 GTR Lark 
1996 Chassis R13, zu 
dessen früheren 
Fahrern u. a. auch Ralf 
Schumacher gehört 

5 �Corrado Lopresto, 
italienischer Sammler, 
im Alfa Romeo 
Giulietta Spider Berto-
ne, Baujahr 1955

1

2 3

4

5
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Der edle Chronograph 
kostet 10 500 Euro

Sabrina Walle und Louis Trautmann mit 
Ralf Stumpfernagel (Mitte) von Belmot 

■ Im Rahmen ihrer Nachwuchsförde-
rung haben der R/C 107 SL-Club und 
die Mercedes-Benz IG auf der Retro 
Classics ihre „Leih-Oldtimer“ an die 
nächsten jungen Enthusiasten über- 
geben: Sabrina Walle (24) fährt jetzt 
für vier Monate 560 SL, den 230 CE 
„Wilhelm“ der MB IG steuert der 20- 
jährige Louis Trautmann. Belmot spen- 
dierte ein Fahrsicherheitstraining dazu.  
107sl-club.mercedes-benz-clubs.com; mbig.de

■  Breitling macht gemeinsame Sache 
mit Aston Martin und dem Aston Martin 
Aramco Formula One Team. Das Debüt 
dieser Partnerschaft markiert der 
„Navitimer B01 Chronograph 43 Aston 

Martin Aramco Formula 
One Team“ mit Titange-
häuse, Manufakturwerk 

und Carbon-Zifferblatt. 
In den Farben des 

britischen 
Rennstalls 
gehalten, ist er 
auf 1959 Stück 
limitiert, was 

dem Jahr der 
ersten For-

mel-1-Teilnahme 
entspricht. breitling.com

Nachwuchs startet 
in den Frühling

Schnelle 
Partnerschaft 

Termine im April

24. bis 26. April 2026
Veterama Hockenheimring
Der große Teilemarkt am Ring. Early- 
Bird-Tickets (Fr.): 25 Euro, 1-Tages- 
karten 15, 2 Tage: 25, 3 Tage: 30 Euro
veterama.de

18. und 19. April 2026
Trilogie der rasanten Frauen
Multimedia-Events zu den Motorsport- 
Pionierinnen Eliska Junková, Christine 
Dacremont und Clärenore Stinnes.
rasante-frauen.org

4. April 2026
Veteranen-Teilemarkt Brokstedt
Am Holsteinring Brokstedt dreht sich 
am Ostersamstag ab 6 Uhr alles ums 
alte Blech – zum 44. Mal bereits.
veteranen-teilemarkt-brokstedt.de

4. April 2026
Wankelwandern im Sauerland
Der MSC Rothenuffeln und der RX-7 
Club Europe wandern wankelnd über 
rund 120 km durchs Sauerland.
msc-rothenuffeln.de

8. bis 12. April 2026
Retro Classics Essen
Premiere der Klassikmesse in Essen. 
Auf gut 80 000 m² Ausstellungsfläche 
werden rund 800 Aussteller erwartet.
retro-classics-essen.de

Die Besten der Besten – aus guten Händen in gute Hände. 
Immer für Sie da! 

W W W. A XELSCHUET TE.DE | INFO@A XELSCHUET TE.DE | 05202 72000
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Rennluft schnuppern beim OGP-Lesercorso

■  Unbedingt im Kalender anstreichen: 
Beim 53. BELMOT-Oldtimer-Grand-Prix 
vom 7. bis 9. August gibt es nach guter 
Tradition wieder einen Motor Klassik- 
Leserlauf auf der GP-Strecke und 
Nordschleife. Die Eckdaten sind iden-
tisch mit denen im vergangenen Jahr: 
Im Preis von 359 Euro sind beide Läufe, 
zwei Wochenendtickets, zwei Rennpul-

lover und ein Parkplatz enthalten. 
Anmeldungen unter event.motorpresse.de/
motor-klassik-lesercorso-oldtimer-grand-prix/ 
Noch ein wichtiger Tipp: Auf der neuen 
Retro Classics im alten Essen vom 8. bis 
12. April gibt es am OGP-Stand in Halle 
7, Stand B23, zwei Wochenendtickets 
zum Preis von einem (79 Euro) sowie 
vergünstigte OGP-Fanartikel.

Oldtimer-GP wieder mit Lesercorso

■  Wenn ein Christian Geistdörfer aus seiner 
Zeit als Copilot von Walter Röhrl erzählt und 
vom wilden Audi S1, dann strömen die 
Besucher aus allen Teilen der Messe herbei 
und hören gespannt zu. „Durch das PDK-
Getriebe, mit dem Walter ohne Zugkraft
unterbrechung schalten konnte, fehlten mir 
am Anfang wichtige Bezugspunkte für den 
Aufschrieb“, sagte er, „außerdem war das 
Auto unglaublich schnell – an einer Stelle 
durch einen Wald hatten wir laut Gangdia-
gramm über 260 drauf!“ Das Interview mit 

dem zweifachen Rallye-Weltmeister am 
Motor Klassik-Stand auf der Retro Classics 
in Stuttgart war indes nur ein Vorgeschmack 
auf die neue Sonderausstellung im Nationa-
len Automuseum von Prof. Friedhelm Loh 
im hessischen Dietzhölztal-Ewersbach. Die 
Bandbreite der Rallye-Legenden reicht von 
frühen Monte-Carlo-Autos bis zu Ogiers 
Polo WRC, dazu gibt es ab der Eröffnung ein 
Buch von Jörg Walz mit allen Rallyeautos 
und einem Vorwort von Christian Geistdör-
fer. nationalesautomuseum.de

Ab 28. März zeigt das Nationale Automuseum eine Sonderausstellung 
mit Rallyeautos – auf der Retro Classics gab es einen Vorgeschmack.

Rallye-Legenden im Fokus
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Interview zum S1: 
Hans-Jörg Götzl, 
Tobias Reichle (NAM), 
Patricia Scholten 
(Motor Presse 
Stuttgart), Christian 
Geistdörfer, Jörg Walz 
und Florian Urbitsch 
(NAM). Rechts:  Teile der 
Ausstellung „Rallye 
Legenden“

Passend zur Ausstellungseröff-
nung erscheint im Motorbuch 
Verlag „Rallye Legenden“ von 
Jörg Walz, 208 Seiten, 39,90 
Euro, motorbuch-versand.de



Ardex Cyclecar und US-Straßenkreuzer

Oberbürgermeiste-
rin Seiler bei der 
Medaillen-Übergabe

■ Das Auto- und Traktormuseum in 
Uhldingen-Mühlhofen am Bodensee 
präsentiert in einer neuen Dauerausstel-
lung automobile Gegensätze. Unter dem 
Titel „Groß & Klein“ treffen imposante 
US-Straßenkreuzer wie Cadillac, Buick, 
Pontiac und Chrysler auf charmante,  
intelligent konzipierte europäische 
Microcars wie Ardex, Isetta, Scootacar 
oder Maico 500. Dienstags bis sonntags,  
10 bis 17 Uhr. autoundtraktor.museum

■  Hermann Layher, 
Präsident der 
Technik Museen in 
Sinsheim und 
Speyer, hat die 
Verdienstmedaille 
der Stadt Speyer 
erhalten. „Hermann 
Layher widmet sich 
seit mehr als vier 
Jahrzehnten mit 
Leidenschaft der 
Pflege und Vermitt-
lung technischer 
Kultur und hat damit 

nicht nur die Stadt Speyer, sondern die 
gesamte Region nachhaltig bereichert“, 
erklärte dazu die Speyerer Oberbürger-
meisterin Stefanie Seiler. Sie betonte, 
das Museum in Speyer sei mit jährlich 
600 000 Besuchern eine internationale 
Tourismus-Attraktion ersten Ranges.

„Groß & Klein“  
am Bodensee

Layher erhält 
Verdienstmedaille

Kurz notiert

■ Der ADAC Württemberg 
lädt Klassiker-Besitzer und 
Fans ein, sich am 16. Mai  
bei der neuen „ADAC Car-
culture“ in der Motorworld 
Village Metzingen zu treffen. 
Der Eintritt ist frei, Programm 
und Anmeldung unter: 
adac-carculture.de

■ Für 45 507 Euro hat RM 
Sotheby’s in den USA einen 
Anzug und ein Paar Schuhe 
von Enzo Ferrari verstei-
gert. Der blaue Zweiteiler 
war 1979 von Bertazzoni in 
Modena für den Commen-
datore maßgeschneidert 
worden. rmsothebys.com

■ Bei Classicbid kamen 
auf der Retro Classics 67 
Oldtimer unter den Hammer. 
Teuerster war mit 53 200 
Euro ein 1981er Porsche 911 
Targa. Ein Packard Six von 
1939 brachte 14 200  Euro fürs 
Stuttgarter Kinder- und Ju- 
gendhospiz. classicbid.de

■ Auf der Stuttgarter Retro 
Classics hat Mercedes-Benz 
Heritage den SLS AMG Club 
e. V. in die offizielle Marken- 
club-Familie aufgenommen. 
Der 2017 gegründete Club 
zählte bei Redaktionsschluss 
genau 156 Mitglieder. 
sls-club.de

O
p

el

■ Herbert Oberhaus 
war mit Leib und 
Seele Opelaner. 
1949 begann er bei 
dem Rüsselsheimer 
Autobauer eine 
Lehre zum Maschi-
nenschlosser, als 
Ingenieur stieg er in 
den 80er-Jahren bis 
zum Direktor für 
Produktentwicklung 

und Konstruktion auf. Zu seinen 
Frühwerken gehörte die DeDion-Hin-
terachse der Oberklasse-Baureihe 
KAD B, sein persönlicher Stolz war 
der 16-Ventil-Motor C20XE. Über 
Jahrzehnte trugen alle Opel-Modelle, 
vom Kadett A bis zum Calibra, seine 
Handschrift. In der Branche war er 
als bodenständig und kollegial ge- 
schätzt. Im Februar ist Herbert Ober- 
haus in Ginsheim-Gustavsburg ver- 
storben. Er wurde 96 Jahre alt.� mp

Der Vater vieler  
Opel-Klassiker

Herbert Ober-
haus, 1929–2026

10 % 
Rabatt 

für ADAC
Mitglieder!

ADAC Autoversicherung AG

 Sie bewegen wahre Werte.
 Wir helfen, sie zu schützen.
 Die ADAC Classic-Car-Versicherung. 

Jetzt abschließen auf adac.de/classiccar oder unter
089 558 95 62 40 (Mo. - Sa.: 8 - 20 Uhr) und in jeder 
ADAC Geschäftsstelle.

ADACAVS_ANZ_ClassicCar_2026_MotorKlassic_215x95mm_0325_PSO_LWC_Improved_RZ.indd   1ADACAVS_ANZ_ClassicCar_2026_MotorKlassic_215x95mm_0325_PSO_LWC_Improved_RZ.indd   1 17.11.25   12:2417.11.25   12:24



Motor Klassik 4/202614

TITEL HELDEN DER AUTOMOBILGESCHICHTE

Helden
Wir sind

Seit 140 Jahren steht das Auto für individuelle, grenzenlose 
Mobilität und hat in dieser Zeit etliche Ikonen hervorge-

bracht. Auf den folgenden 32 Seiten präsentieren wir Ihnen 
insgesamt 16 dieser Helden der Automobil-Historie.

Er ist der Liebling
der Spielkonsole
und der Drift-
strecke: der Nissan
Skyline GT-R
Seite 32

Womit wären die
Hippies bloß
nach Woodstock
gefahren ohne den
Bulli? Seite 34

Ein Sportwagen,
der zugleich
Zeitreisen ermög-
licht – das kann nur
der DeLorean sein
Seite 40

Viel schöner kann
man einen V12

nicht verpacken –
der Lamborghini 
Miura bezaubert

seit 60 Jahren
Seite 22
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Helden Das Raumwunder 
Renault 4 bringt 

französisches Flair
 in jeden Alltag

Seite 20

Damit ging es 1886
los: mit dem Benz
Patent-Motorwagen.
Fährt erstaunlich
gut Seite 16

Sehr zu Unrecht
belächelt wurde
lange der Trabi,

ein erstaunliches 
Automobil

Seite 26

Wo alle Straßen
aufhören, fängt er
erst an: der
unverwüstliche
Land Rover
Seite 28

Mehr geht nicht:
Porsche 917/30,
1100 PS, 386 km/h.
Und das 1973!
Seite 38

Weitere Helden vom Lancia Delta HF Integrale über den Talbot Lago
T150 SS von Figoni & Falaschi bis zum NSU Ro 80 Seite 44


